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über elektronische Handelsregister und Genossenschaftsregister sowie das Unternehmensregister, 
NJW 2006, 3745; K. Schmidt, Zur Durchgriffsfestigkeit der GmbH, ZIP 1994, 837; Sieger/ 
Hasselbach, Die Haftung des GmbH-Geschäftsführers bei Unternehmenskäufen – Schadensersatz-
ansprüche gegen den Geschäftsführer des „Targets“, GmbHR 1998, 957; Siegmann/Vogel, Die 
Verantwortlichkeit des Strohmanngeschäftsführers einer GmbH, ZIP 1994, 1821; Spatscheck/Wulf, 
Straftatbestände der Bilanzfälschung nach dem HGB – ein Überblick, DStR 2003, 173; Stapelfeld, 
Außenhaftung des Geschäftsführers bei Verletzung der Buchführungspflicht – § 41 Abs. 1 GmbHG 
als Schutzgesetz iS des § 823 Abs. 2 BGB, GmbHR 1991, 94; Sudhoff/Sudhoff, Rechte und Pflichten 
eines Geschäftsführers einer GmbH und einer GmbH & Co. KG, 14. Aufl. 1994; Weyand, Konse-
quenzen unrichtiger Darstellung und Verletzung der Berichtspflicht für Unternehmensleitung und 
Abschlussprüfer, INF 2000, 149. 

 
Doppelmandate: Altmeppen, Zur Entwicklung eines neuen Gläubigerschutzkonzeptes in der 

GmbH, ZIP 2002, 1553; Aschenbeck, Personenidentität bei Vorständen in Konzerngesellschaften 
(Doppelmandat im Vorstand), NZG 2000, 1015; Bacher, Darlegungs- und Beweislastfragen im 
Falle der Stimmverbote nach § 47 Abs. 4 GmbHG, GmbHR 2002, 712; Decher, Personelle Verflech-
tungen im Aktienkonzern: Loyalitätskonflikt und qualifizierter faktischer Konzern, 1990; Fischer, 
Entlastung von Vorständen bei Personenidentität in Konzerngesellschaften – Auswirkungen des Ur-
teils des LG Köln vom 17.12.1997, NZG 1999, 192; Fleck, Die Drittanstellung des GmbH-Geschäfts-
führers, ZHR 149 (1985), 387; Goette, Das Anstellungsverhältnis des GmbH-Geschäftsführers in 
der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs, DStR 1998, 1137; Grunsky, Stimmrechtsbeschrän-
kungen in der Hauptversammlung, ZIP 1991, 778; Hoffmann-Becking, Vorstands-Doppelmandate 
im Konzern, ZHR 150 (1986), 570; Liebs, Stimmrechtsausschluss im GmbH-Konzern, FS Claussen, 
1997, S. 251; Lindermann, Doppelmandat gleich Haftungsdurchgriff?, AG 1987, 225; Neuhaus, 
Die Grenzen der Konzernleitungsgewalt im faktischen Konzern und der Nachteilsbegriff des § 311 
AktG 65, DB 1970, 1913; Röhricht, Das Wettbewerbsverbot des Gesellschafters und des Geschäfts-
führers, WPg 1992, 766; Säcker, Zur Problematik von Mehrfachfunktionen im Konzern, ZHR 151 
(1987), 59; Schilling, Grundlagen eines GmbH-Konzernrechts, FS Hefermehl, 1976, S. 383; Schneider, 
Stimmverbote im GmbH-Konzern, ZHR 150 (1986), 609; Semler, Doppelmandats-Verbund im 
Konzern – Sachgerechte Organisationsform oder rechtlich unzulässige Verflechtung?, FS Stiefel, 
1987, S. 719; Streyl, Zur konzernrechtlichen Problematik von Vorstands-Doppelmandaten, 1992; 
Tillmann, Wettbewerbsverbot des Gesellschafter-Geschäftsführers der GmbH, GmbHR 1991, 26; 
Timm, Mehrfachvertretung im Konzern, Überlegungen zum Binnenrecht der Unternehmensgruppe, 
AcP 193 (1993), 423; Ulmer, Aufsichtsratsmandat und Interessenkollision, NJW 1980, 1603; ders., 
Stimmrechtsschranken für Aufsichtsratsmitglieder bei eigener Kandidatur zum Vorstand, NJW 
1982, 2288; ders., Zur Haftung der abordnenden Körperschaft nach § 31 BGB für Sorgfaltsverstö-
ße des von ihr benannten Aufsichtsratsmitglieds, FS Stimpel, 1985, S. 705; Wank, Der Stimm-
rechtsausschluss im GmbH-Recht in der neueren Rechtsprechung des BGH, ZGR 1979, 222;  
Westermann, Haftungsrisiken eines „beherrschenden“ GmbH-Gesellschafters, NZG 2002, 1129; 
ders., Zur Anwendung des § 47 Abs. 4 GmbHG im Konzern und in Gemeinschaftsunternehmen, FS 
Raisch, 1995, S. 309; Wiedemann, Reflexionen zur Durchgriffshaftung, ZGR 2003, 283. 

 
Einlagenrückgewähr: siehe Unterbilanzhaftung/Einlagenrückgewähr. 
 
Geschäftsbriefe: Bärwaldt/Schabacker, Angaben auf Geschäftspapieren inländischer Zweignieder-

lassungen ausländischer Kapitalgesellschaften, AG 1996, 461; Glaus/Gabel, Praktische Umsetzung 
der Anforderungen zu Pflichtangaben in E-Mails, BB 2007, 1744; Leuering/Rubel, Pflichtangaben 
in E-Mails: Der Link ins Internet als Alternative, NJW-Spezial 2008, 47; Maaßen/Orlikowski-Wolf, 
Stellt das Fehlen von Pflichtangaben in Geschäftskorrespondenz einen Wettbewerbsverstoß dar?, BB 
2007, 561; Mutter, Pflichtangaben auf Geschäftsbriefen auch im E-Mail-Verkehr?, GmbHR 2001, 
336; Schmittmann/Ahrens, Pflichtangaben in E-Mails – Ist die elektronische Post ein Geschäfts-
brief?, DB 2002, 1038. 

 
Gewerbeordnung: Landmann/Rohmer, Gewerbeordnung und ergänzende Vorschriften, Band I, 

Stand: 70. EL, September 2015; Schmidt/Wollenschläger, Kompendium des öffentlichen Wirt-
schaftsrechts, 4. Aufl. 2015; Stober/Eisenmenger, Besonderes Wirtschaftsverwaltungsrecht, 15. Aufl. 
2011; Tettinger/Wank/Ennuschat, Gewerbeordnung, 8. Aufl. 2011. 
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Grundlagenentscheidungen: Altmeppen, Zum Anwendungsbereich der Holzmüller-Doktrin, ZIP 
2004, 999; Brandner, Geschäftsführungsbefugnis, Unternehmensgegenstand und Unternehmens-
zweck, FS Rowedder, 1994, S. 41; Bungert, Festschreibung der ungeschriebenen „Holzmüller“-
Hauptversammlungszuständigkeiten bei der Aktiengesellschaft, BB 2004, 1345; Deilmann/ 
Messerschmidt, Vorlage von Verträgen an die Hauptversammlung, NZG 2004, 977; Eisenhardt, 
Zum Weisungsrecht der Gesellschafter in der nicht mitbestimmten GmbH, FS Pfeiffer, 1988, S. 839; 
Fleischer, Ungeschriebene Hauptversammlungszuständigkeiten im Aktienrecht: Von „Holzmüller“ 
zu „Gelatine“, NJW 2004, 2335; Fuhrmann, „Gelatine“ und die „Holzmüller“-Doktrin: Ende einer 
juristischen Irrfahrt?, AG 2004, 339; Goette, Das Organverhältnis des GmbH-Geschäftsführers in 
der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs, DStR 1998, 938; ders., Anmerkung zu Bundesge-
richtshof, Urteil vom 26. April 2004 – II ZR 155/02, DStR 2004, 922; Götze, „Gelatine“ statt 
„Holzmüller“ – Zur Reichweite ungeschriebener Mitwirkungsbefugnisse der Hauptversammlung, 
NZG 2004, 585; Groß, Zuständigkeit der Hauptversammlung bei Erwerb und Veräußerung von 
Unternehmensbeteiligungen, AG 1994, 266; Henze, Holzmüller vollendet das 21. Lebensjahr, FS 
Ulmer, 2003, S. 211; Hommelhoff, Jahresabschluss und Gesellschafterinformation in der GmbH, 
ZIP 1983, 383; ders., Unternehmensführung in der mitbestimmten GmbH, ZGR 1978, 119; Hüffer, 
Zur Holzmüller-Problematik: Reduktion des Vorstandsermessens oder Grundlagenkompetenz der 
Hauptversammlung?, FS Ulmer, 2003, S. 279; Joost, „Holzmüller 2000“ vor dem Hintergrund des 
Umwandlungsgesetzes, ZHR 163 (1999), 164; Kort, Die Änderung der Unternehmenspolitik durch 
den GmbH-Geschäftsführer, ZIP 1991, 1274; Lutter, Zur Vorbereitung und Durchführung von 
Grundlagenbeschlüssen in Aktiengesellschaften, FS Fleck, 1988, S. 169; ders., Zur Binnenstruktur 
des Konzerns, FS H. Westermann, 1974, S. 347; ders./Leinekugel, Der Ermächtigungsbeschluss der 
Hauptversammlung zu grundlegenden Strukturmaßnahmen – zulässige Kompetenzübertragung 
oder unzulässige Selbstentmachtung?, ZIP 1998, 805; Priester, Die klassische Ausgliederung – ein 
Opfer des Umwandlungsgesetzes 1994?, ZHR 163 (1999), 187; K. Schmidt, Vermögenveräußerung 
aus der Personengesellschaft – ein Lehrstück am Rande des neuen Umwandlungsrechts, ZGR 1995, 
675; Schneider, Die Personengesellschaft als herrschendes Unternehmen im Konzern – Ein Beitrag 
zum Konzernrecht der Personengesellschaften, ZHR 143 (1979), 485; Semler/Stengel, Umwand-
lungsgesetz, 3. Aufl. 2012; Tröger, Informationsrechte der Aktionäre bei Beteiligungsveräußerungen, 
ZHR 165 (2001), 593; Wahlers, Konzernbildungskontrolle durch die Hauptversammlung der 
Obergesellschaft, 1995; Zeidler, Die Hauptversammlung der Konzernmutter – ungeschriebene Zu-
ständigkeiten und Information der Aktionäre, NZG 1998, 91. 

 
Gründungshaftung: Canaris, Schutzgesetze – Verkehrspflichten – Schutzpflichten, FS Larenz, 

1983, S. 27; Heerma, Die Haftung des Handelnden beim Mantelkauf, GmbHR 1999, 640; Rümker, 
Verdeckte Sacheinlage und Bankenhaftung, ZBB 1991, 176; Werner, Mantelgründungen und Han-
delndenhaftung, NZG 1999, 146; Wiedenmann, Zur Haftungsverfassung der Vor-AG: Der Gleich-
lauf von Gründungshaftung und Handelnden-Regress, ZIP 1997, 2029; Wiegand, Offene Fragen 
zur neuen Gründerhaftung in der Vor-GmbH, BB 1998, 1065. 

 
Handelsregister: Ammon, Die Anmeldung zum Handelsregister, DStR 1993, 1025; Bassenge, Tat-

sachenermittlung, Rechtsprüfung und Ermessenausübung in den registergerichtlichen Verfahren 
nach §§ 132 bis 144 FGG, Rpfleger 1974, 173; Bokelmann, Der Einblick in das Handelsregister, 
DStR 1991, 945; Eckert, Rechtsfolgen des Kommanditistenwechsels – Unter Berücksichtigung des 
Urteils des Bundesgerichtshofs vom 29. Juni 1981, ZHR 147 (1983), 565; Gustavus u. a., Handels-
register-Anmeldungen – Wegweiser mit Übersichten und Rechtsprechungs-Leitsätzen zum Register-
recht, 8. Aufl. 2013; Hofmann, Zwangsgeldverfahren in der freiwilligen Gerichtsbarkeit – Auswir-
kungen der Neuregelung auf die Entscheidung des Rechtspflegers, Rpfleger 1991, 283; Jeschke, Der 
Rechtsnachfolgevermerk im Handelsregister bei der Übertragung von Mitgliedschaftsrechten an 
Kommanditgesellschaften, DB 1983, 541; Keidel, FamFG, 18. Aufl. 2014; K. Schmidt, Kommandi-
tistenwechsel und Nachfolgevermerk, GmbHR 1981, 253; Spindelhirn, Der Rechtsnachfolgever-
merk im Handelsregister, DB 1983, 271; Strobel, Anpassung des HGB-Bilanzrechts an EU-Vorga-
ben – Schwellenwerte, Offenlegungssanktionen, Kapitalgesellschaft & Co., BB 1999, 1054. 

 
Kommanditgesellschaft auf Aktien: Priester, Die Kommanditgesellschaft auf Aktien ohne natürli-

chen Komplementär, ZHR 160 (1996), 250, K. Schmidt, Deregulierung des Aktienrechts durch 
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Denaturierung der Kommanditgesellschaft auf Aktien? – Zum (aufhaltsamen?) Aufstieg der „Kapi-
talgesellschaft & Co. KGaA“, ZHR 160 (1996), 265; Sethe, Die personalistische Kapitalgesellschaft 
mit Börsenzugang: die reformierte KGaA als Mittel zur Verbesserung der Eigenkapitalausstattung 
deutscher Unternehmen, 1996.  

Konzernrecht: Abrell, Der Begriff des aktienrechtlichen Sondervorteils bei entgeltlichen Geschäf-
ten mit der Gesellschaft mit ihrem Mehrheitsaktionär, BB 1974, 1463; Adler/Düring/Schmaltz, 
Rechnungslegung und Prüfung der Unternehmen, Teilbd. 4, 6. Aufl. 1997; Altmeppen, Die Haftung 
des Managers im Konzern, 1998; ders., Zur Vermögensbindung in der faktisch abhängigen AG, ZIP 
1996, 693; Assmann, Der faktische GmbH-Konzern, FS 100 Jahre GmbH-Gesetz, 1992, S. 657; 
ders., Gläubigerschutz im faktischen GmbH-Konzern durch richterliche Rechtsfortbildung – Teil 2, 
JZ 1986, 928; ders./Schneider, Wertpapierhandelsgesetz, Kommentar, 6. Aufl. 2012; Bälz, Verbun-
dene Unternehmen, AG 1992, 277; Bernhardt, Mitteilungs-, Bekanntmachungs- und Berichtspflich-
ten über Beteiligungen nach neuem Aktienrecht, BB 1966, 678; Burgard, Die Berechnung des 
Stimmrechtsanteils nach §§ 21–23 Wertpapierhandelsgesetz, BB 1995, 2069; ders., Die Offenlegung 
von Beteiligungen, Abhängigkeits- und Konzernlagen bei der Aktiengesellschaft, 1990; Diekmann, 
Mitteilungspflichten nach §§ 20 ff. AktG und dem Diskussionsentwurf des Wertpapierhandelsgeset-
zes, DZWir 1994, 13; Emmerich, Der heutige Stand der Lehre vom GmbH-Konzernrecht, AG 1987, 
1; ders./Habersack, Konzernrecht, 10. Aufl. 2013; Eschenbruch, Konzernhaftung – Haftung der 
Unternehmen und der Manager, 1996; Falkenhagen, Aktuelle Fragen zu den neuen Mitteilungs- und 
Veröffentlichungspflichten nach Abschnitt 4 und 7 des Wertpapierhandelsgesetzes, WM 1995, 
1005; v. Falkenhausen, Abhängige Unternehmen und Mitteilungspflicht nach §§ 20, 21 AktG 1965, 
BB 1966, 875; Fischer, Das Entsendungs- und Weisungsrecht öffentlich-rechtlicher Körperschaften 
beim Aufsichtsrat einer Aktiengesellschaft, AG 1982, 85; Flume, Allgemeiner Teil des Bürgerlichen 
Rechts, Bd. 1/2: Die juristische Person, 1983; Geibel/Süßmann, Wertpapiererwerbs- und Übernah-
megesetz (WpÜG), 2. Aufl. 2008; v. Gerkan, Die Gesellschafterklage, ZGR 1988, 441; Gessler, 
Verlust oder nur Ruhen der Aktionärsrechte nach § 20 Abs. 7 AktG?, BB 1980, 217; ders., Lei-
tungsmacht und Verantwortlichkeit im faktischen Konzern, FS H. Westermann, 1974, S. 145; Götz, 
Der Abhängigkeitsbericht der 100%igen Tochtergesellschaft, AG 2000, 498; Haarmann/Schüppen, 
Frankfurter Kommentar zum WpÜG, 3. Aufl. 2008; Harbarth, Kontrollerlangung und Pflichtange-
bot, ZIP 2002, 321; Heinsius, Rechtsfolgen einer Verletzung der Mitteilungspflichten nach § 20 
AktG, FS Fischer, 1979, S. 215; Henze, Die Treupflicht im Aktienrecht – Gedanken zur Rechtspre-
chung des Bundesgerichtshofs von „Kali und Salz“ über „Linotype“ und „Kochs Adler“ bis zu 
„Girmes“, BB 1996, 489; Hildner, Kapitalmarktrechtliche Beteiligungstransparenz verbundener 
Unternehmen – Die kapitalmarktrechtlichen Meldepflichten verbundener Unternehmen bei Verän-
derung des Stimmrechtsanteils an börsennotierten Gesellschaften gem. §§ 21 ff. WpHG, 2002; 
Hommelhoff, Die Konzernleitungspflicht: zentrale Aspekte eines Konzernverfassungsrechts, 1982; 
Kellmann, Schadensersatz und Ausgleich im Faktischen Konzern, BB 1969, 1509; Kropff, Der kon-
zernrechtliche Ersatzanspruch – ein zahnloser Tiger?, FS Bezzenberger, 2000, S. 233; ders., Zur 
Konzernleitungspflicht, ZGR 1984, 112; ders., Zur Anwendung des Rechts der verbundenen Un-
ternehmen auf den Bund – Versuch einer Bestandsaufnahme nach dem Gelsenberg-Urteil des Bun-
desgerichtshofs, ZHR 144 (1980), 74; Kümpel/Wittig, Bank- und Kapitalmarktrecht, 4. Aufl. 2011; 
Lindemann, Die Beschlussfassung in der Einmann-GmbH – eine Studie über das Zustandekommen 
des Beschlusses in der Einmann-GmbH und über die Rechtsfolgen beim fehlerhaften Einmannbe-
schluss, 1996; Luchterhand, Leitungsmacht und Verantwortlichkeit im faktischen Konzern, ZHR 
133 (1970), 1; Lutter, Die zivilrechtliche Haftung in der Unternehmensgruppe, ZGR 1982, 244; 
ders./Banerjea, Die Haftung wegen Existenzvernichtung, ZGR 2003, 402; Martens, Mehrheits-
Minderheits-Konflikte innerhalb abhängiger Unternehmen, AG 1974, 9; Mertens, Verpflichtung der 
Volkswagen AG, einen Bericht gemäß § 312 AktG über ihre Beziehungen zum Land Niedersachsen 
zu erstatten?, AG 1996, 241; ders., Die Haftung wegen Missbrauchs der Leitungsmacht nach § 309 
AktG aus schadensersatzrechtlicher Sicht, AcP 168 (1968), 225; Möhring, Zur Systematik der 
§§ 311, 317 AktG, FS Schilling, 1973, S. 253; Nottmeier/Schäfer, Praktische Fragen im Zusammen-
hang mit §§ 21, 22 WpHG, AG 1997, 87; Orth, Haftung des herrschenden Gesellschafters im ein-
fachen faktischen GmbH-Konzern, DStR 1994, 250; Pentz, Mitteilungspflichten gem. §§ 20, 21 
AktG gegenüber einer mehrstufig verbundenen Aktiengesellschaft, AG 1992, 55; Quack, Die Mit-
teilungspflichten des § 20 AktG und ihr Einfluss auf das Verhalten der Organe des Mitteilungsad-
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ressaten, FS Semler, 1993, S. 581; Rehbinder, Minderheiten- und Gläubigerschutz im faktischen 
GmbH-Konzern, AG 1986, 85; ders., Besprechung von Hommelhoff, Die Konzernleitungspflicht, 
1982, ZHR 147 (1983), 464; Schäfer, Aktuelle Probleme des neuen Aktienrechts, BB 1966, 229; 
ders./Hamann, Kapitalmarktgesetze, Stand: 7. EL, Januar 2013; Schilling, Grundlagen eines 
GmbH-Konzernrechts, FS Hefermehl, 1976, S. 383; K. Schmidt, Konzernrecht, Minderheitenschutz 
und GmbH-Innenrecht – Zu einer Bestandsaufnahme des inneren GmbH-Konzernrechts, GmbHR 
1979, 121; Schneider, Das Recht der Konzernfinanzierung, ZGR 1984, 497; ders., Konzernleitung 
als Rechtsproblem – Überlegungen zu einem Konzernverfassungsrecht, BB 1981, 249; Schnei-
der/Schneider, Vorstandshaftung im Konzern, AG 2005, 57; Semler/Asmus, Der stimmlose Be-
schluss, NZG 2004, 881; Sina, Grenzen des Konzern-Weisungsrechts nach § 308 AktG, AG 1991, 
1; Theusinger/Klein, Kommentar zu BGH, Urt. v. 24.4.2006, II ZR 30/05, BB 2006, 1408; Timm, 
Die Aktiengesellschaft als Konzernspitze – Die Zuständigkeitsordnung bei der Konzernbildung und 
Konzernumbildung, 1980; Ulmer, Der Gläubigerschutz im faktischen GmbH-Konzern beim Fehlen 
von Minderheitsgesellschaftern, ZHR 148 (1984), 391; Vonnemann, Mitteilungspflichten gemäß 
§§ 20 Abs. 1, 21 Abs. 1 AktG, AG 1991, 352; Wand/Tillmann, Der stimmlose Gesellschafterbe-
schluss in der Vollversammlung, AG 2005, 227; Wellkamp, Die Haftung von Geschäftsleitern im 
Konzern, WM 1993, 2155; Westermann, Grundfragen der Rechtsfortbildung im Aktienkonzern-
recht, FS Pleyer, 1986, S. 421; Witt, Übernahme von Aktiengesellschaften und Transparenz der Be-
teiligungsverhältnisse, 1998; ders., Die Änderungen der Mitteilungs- und Veröffentlichungspflichten 
nach §§ 21 ff. WpHG durch das geplante Wertpapiererwerbs- und Übernahmegesetz, AG 2001, 233; 
Zöllner, Die sogenannten Gesellschafterklagen im Kapitalgesellschaftsrecht, ZGR 1988, 392. 

 

Krise der Gesellschaft: Altmeppen, Das neue Recht der Gesellschafterdarlehen in der Praxis, NJW 
2008, 3601; ders., Probleme der Konkursverschleppungshaftung, ZIP 1997, 1173; ders./Wilhelm, 
Quotenschaden, Individualschaden und Klagebefugnis bei der Verschleppung des Insolvenzverfahrens 
über das Vermögen der GmbH, NJW 1999, 673; Böcker/Poertzgen, Kausalität und Verschulden beim 
künftigen § 64 Satz 3 GmbHG, WM 2007, 1203; Bork, Haftung des GmbH-Geschäftsführers we-
gen verspäteten Konkursantrags, ZGR 1995, 505; Burger/Schellberg, Die Auslösetatbestände im 
neuen Insolvenzrecht, BB 1995, 261; Canaris, Die Haftung für fahrlässige Verletzungen der Kon-
kursantragspflicht nach § 64 GmbHG, JZ 1993, 649; Dauner-Lieb, Die Berechnung des Quoten-
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